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O1  
WIR SIND DER VIP



WAS MACHT UNS AUS
Unsere Arbeit beinhaltet diverse Aspekte, wie zum Beispiel die Arbeit mit
straffällig gewordenen Kindern und Jugendlichen.
Darüber hinaus bietet der ViP den Täter-Opfer-Ausgleich für junge Menschen 
und Erwachsene in seiner Fachstelle an. 

Gefährdete und straffällig gewordene junge Menschen erhalten
Unterstützung, ohne Straftaten zu leben. 

Wir sehen uns als Unterstützer*innen, Begleiter*innen und als Sprachrohr, um 
neue Perspektiven für junge Menschen zu schaffen, die in den herausfordern-
den Systemen unserer Gesellschaft die Orientierung verlieren und anecken.



„Der ViP tritt aktiv für Vielfalt,
Offenheit und Diversität ein“

„ViP - Wege führen weit häufiger raus 
aus der Kriminalität als der Gang in 
freiheitsentziehende Maßnahmen“

„Besonders wachsam bei den Themen Gewalt,
Diskriminierung und Rassismus“

„Der Mensch und nicht 
seine Taten stehen beim 
ViP im Vordergrund“

2025

45 JAHRE ViP 
Chancen statt Strafen: Unsere Jugend, unsere Zukunft!
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UNSERE ANGEBOTE



Ein Ansatz zur Re-Integration

„�Maß-
band“



"Maßband" richtet sich an Jugendliche, die
aufgrund von Schulabsentismus ein
Ordnungswidrigkeitsverfahren bekommen 
haben und in diesem Rahmen Sozial-
stunden ableisten müssen. Alternativ zur 
Ableistung der Sozialstunden können die 
Jugendlichen an dieser schulfördernden 
Maßnahme des ViP teilnehmen.

Inhalte von Maßband können sein:
	 �Formulierung eigener Ziele und Unter-
stützung beim Erreichen dieser

	 �Erarbeitung von Zukunftsperspektiven
	 �Einbeziehung von wichtigenPersonen 
oder Familienmitgliedern zur Unter-
stützung des Prozesses

Ein Ansatz zur Re-Integration

„�Maß-
band“



„�Kurve�
kriegen“
Eine Kooperation mit der Polizei



„�Kurve�
kriegen“

„Kurve kriegen” ist eine kriminalprä-
ventive Initiative des Landes NRW zur 
Verhinderung folgenschwerer krimi-
neller Biografien. 

Kernpunkte sind:
	 �Frühzeitige Reaktion auf 
delinquentes Verhalten

	 �Kontinuierliche Betreuung der 
Familien durch einen festen,  
pädagogisch geschulten  
Ansprechpartner*innen

	 �Vermittlung in kriminal- 
präventiv ausgerichtete  
Angebote

	 �Intensive Vernetzung mit den 
Fachleuten vor Ort

Eine Kooperation mit der Polizei



		
	 Anti-Gewalt-Training
	 Ambulante Betreuung
	 Aufsuchende Arbeit
	 Betreutes Wohnen
	 Betreuungsweisung
	 Kompetenztraining für Mädchen und junge Frauen
	 Konfliktregelung mit strafunmündigen Kindern
	 Mediation an Schulen
	 Medienkompetenztraining
	 Sozialer Trainingskurs
	 Sozialpädagogisches Wochenende
	 Soziale Gruppenarbeit
	 Täter-Opfer-Ausgleich
	 Vermittlung gemeinnütziger Arbeit

WEITERE ANGEBOTE + MASSNAHMEN



03  

WAS WIR ANSTREBEN



EIN STRAF- UND GEWALTFREIES LEBEN  
FÜR ALLE ERMÖGLICHEN 

EINE POSITIVE WIRKUNG AUF
DIE GESELLSCHAFT ERZIELEN

KOOPERATIONEN MIT JUSTIZ, POLIZEI, JUGEND-
HILFE PFLEGEN UND WEITERENTWICKELN

1

2

3
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WAS WIR BEREITS 
ERREICHT HABEN



Eine Erfolgsgeschichte…
…Ich war 2017 zum wiederholten Mal in Jugendhaft. Als ich entlassen wurde
und zusammen mit vorherigen Haftstrafen 3½ Jahre verbüßt hatte, war mein
Entschluss klar, etwas ändern zu wollen.

Ich kam ins ViP zum Betreuten Wohnen und hatte eine Bezugsbetreuerin als
Ansprechpartner. Wie es jedoch bei den meisten Wiederholungstätern ist, wurde 
auch ich rückfällig.
  
Durch viele Anstrengungen und viele Anträge kam ich in eine Ausbildungshilfe. 
Dort entstand meine Leidenschaft für den Bau und ich bekam bald die Möglich-
keit auf eine Ausbildung. Nach kurzer Zeit holte mich jedoch wieder der Alltag ein. 



Aber auch hier war der ViP und meine Betreuung in Form von Frau Lindhoff
immer bei mir und stärkte mir den Rücken. Jetzt bin ich im dritten Lehrjahr, 
habe meinen Durchschnitt von 1,2 immer halten können und die Möglichkeit
bekommen zu studieren. Der Stress kommt zwar immer wieder und bringt mich 
an meine persönlichen Grenzen, aber durch die stete Hilfe und Unterstützung 
bin ich gestärkt in meinem weiteren Werdegang. 

Nach so vielen Jahren des Scheiterns und Zerbrechens bin ich durch  
die Betreuung ein eigenständiger Mann mit Ambitionen geworden.

Der ViP war eine Entscheidung aus der Not und wurde das beste Glück  
meines Lebens.
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FINANZIERUNGSMÖGLICHKEIT



100 %

Wir �
geben

80 % 20 %
werden durch öffentliche 

Auftraggeber und 
Kostenträger finanziert

muss der ViP aus
Eigenmitteln und 

Spenden aufbringen



WAS WIR MIT DER FINANZIERUNG ERREICHEN 
Wir beim ViP arbeiten hoch engagiert und jeden Tag aktiv für Vielfalt, Offenheit, Diversität und
eine gewaltfreie Zukunft. An manchen Punkten stoßen wir jedoch auf finanzielle Hürden, bei
denen uns die Unterstützung mit Spenden weiter an unser Ziel bringt. Mit Ihren Spenden sorgen
Sie dafür, dass …

…	 genügend  Fachkräfte für die Kinder-und Jugendlichen zur Verfügung stehen.
… gefährdete und straffällig gewordene Menschen Unterstützung erhalten.
… möglichst viele Menschen straf- und gewaltfrei leben.
… �Projekte wie die Betreuungsweisung, das Anti-Gewalt-Training  
oder auch der Täter-Opfer-Ausgleich Räume schaffen,  
um die Beteiligten zu integrieren.



WIR FREUEN UNS ÜBER 
IHRE KOOPERATION!

Bei Spendenabsicht, Unterstüzungsangeboten oder offenen Fragen 
können Sie sich gerne mit uns in Verbindung setzen.
 
Verein sozial-integrativer Projekte e.V.
Wasserstraße 9
48147 Münster
Tel.:	 0251 149890-40
Fax:	 0251 40721
Mail:	 post@ViP-muenster.de


